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§ 24 MaklerG Tagebuch
 MaklerG - Maklergesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 24.03.2023

1. (1)Der Handelsmakler ist verpflichtet, ein Tagebuch zu führen und in dieses alle geschlossenen Geschäfte täglich

einzutragen. Die Eintragungen sind nach der Zeitfolge zu bewirken:

1. (2)§ 190 und die §§ 212 bis 216 HGB über die Aufbewahrung und Vorlage von Unterlagen sind auch auf das

Tagebuch des Handelsmaklers anzuwenden.

2. (3)Der Handelsmakler ist verpflichtet, den Parteien jederzeit auf Verlangen Auszüge aus dem Tagebuch zu geben,

die von ihm unterzeichnet sind und alles enthalten, was von ihm in Ansehung des vermittelten Geschäfts

eingetragen ist. Dies gilt auch für den Fall der automationsunterstützten Führung des Tagebuchs, bei welcher der

Handelsmakler für die inhaltsgleiche, vollständige und geordnete Wiedergabe zu sorgen hat.
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